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Evolution
der
Ostsee

Baltischer Eissee, ca. 12.000 J.v.h.

Björk (1995)

1. Eine (ganz) kurze Geschichte der Ostsee



Evolution
der
Ostsee

Yoldia-Meer, ca. 10.800 J.v.h.
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1. Eine (ganz) kurze Geschichte der Ostsee



Evolution
der
Ostsee

Ancylus-See, ca. 10.400 J.v.h.

Björk (1995)

1. Eine (ganz) kurze Geschichte der Ostsee



Evolution
der
Ostsee

Littorina-Meer, ca. 8.000 J.v.h.

Björk (1995)

1. Eine (ganz) kurze Geschichte der Ostsee



Neotektonik,
Halokinetik,
Kompaktion

Klima,
Zirkulation,
Salinität

Klimatische,  hydrologische und geologische Faktoren,
die die Lage des Meeresspiegels bestimmen

2. Welche Faktoren beeinflussen die Lage des Meeresspiegels ?



glazio-isostatische
Krustensenkung

Wulstbildung

Geoid-Änderung

hydro-isostatische
Krustenhebung

2. Welche Faktoren beeinflussen die Lage des Meeresspiegels ?

Faktoren, die die Lage des Meeresspiegels in ehemals
vereisten Gebieten bestimmen



Die den Ausgangszustand wieder herstellenden Prozesse
laufen mit unterschiedlicher zeitlicher Verzögerung ab und
dauern bis heute an.

2. Welche Faktoren beeinflussen die Lage des Meeresspiegels ?

Küstendynamik Rekonstruktion aus meist unvoll-
ständig überlieferten Sedimentfolgen



Ekman (1996)

Wie groß sind die einzelnen Bewegungsanteile ?

Postglaziale 
glazio-isostatische
Erdkrustenbewegung
(braun, in m)

gegenwärtige
relative Erdkrusten-
bewegung
(blau, in mm/a)

2. Welche Faktoren beeinflussen die Lage des Meeresspiegels ?

hydroisostatische
Ausgleichsbewegung

Auswirkungen der
Geoid-Änderung

Richter et al. (2009)

Mörner (1979)

Neotektonik
Garetsky et al. (2001)

Richter et al. (2009)
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Wismar

Fischland

N-Rügen/Hiddensee

Die Lage im Übergangsraum zum skandinavischen Hebungsgebiet führt 
zu räumlich unterschiedlichen relativen Meeresspiegeländerungen

3. Die Meeresspiegelbewegungen der letzten 8000 Jahre



Basaltorf: 
- geringmächtig, 
- kurze Wachstumszeit,
- kaum Kompaktion,
- kaum erhaltungsfähig in Zeiten
langsamen Wasserspiegelanstiegs

Küstenmoor: 
- mehrere Meter mächtig, 
- lange Wachstumszeit
- Kompaktion möglich, 
- akkumuliert nur, wenn die Rate des 

Meeresspiegelanstiegs die Rate des 
Moorwachstums nicht überschreitet

Eine Meeresspiegelkurve ist rekonstruierbar über die Tiefenlage datierter 
Meeresspiegel-Indikatoren Zeit-Tiefen-Diagramm

3. Die Meeresspiegelbewegungen der letzten 8000 Jahre

Alters-/Höhen-Fehler Meeresspiegel relativ zur Probe:
Alter ± 2σ , Höhe -0,2 bis +0,8 m (-0,2 bis -0,5 m)
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Fischland
years BC/AD
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N-Rügen/Hiddensee
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3. Die Meeresspiegelbewegungen der letzten 8000 Jahre



ka AD

Aus dem Uferliniendiagramm kann auf Andauer und Ausmaß
der isostatischen Ausgleichsprozesse geschlossen werden  

Lampe et al. (2009)

3. Die Meeresspiegelbewegungen der letzten 8000 Jahre



überliefertes
Relief

Akkumula-
tionsraum

Meeresspiegel-
anstieg

Sediment-
schüttung

Küstendynamik: Faktoren der Bildung einer Küstenbarriere

4. Meeresspiegelgesteuerte Küstendynamik



ROY et. al. (1995)

2°

1°

Kliffbildung

Folge des Meeresspiegelanstiegs: 
Transgression = landwärtige Verschiebung der Uferlinie

Falster-Rügen-Platte ~ 0,05°
Pommersche Bucht   ~ 0,1°

0,7°

0,2°

0,1°

Barrierebildung

4. Meeresspiegelgesteuerte Küstendynamik
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4. Meeresspiegelgesteuerte Küstendynamik



Windwatt vor Großem Werder und Bock / Ostzingst

Längs-
transport Progradation

Overwash

4. Meeresspiegelgesteuerte Küstendynamik



-0,6m NHN, 1190 ± 45 BP  
(840 ± 60 AD)

-0,6m NHN, 1190 ± 45 BP  
(840 ± 60 AD)

rezenter Meeresspiegelrezenter Meeresspiegel

Radiokarbon-Datierungen von Baumstubben
und basalen Torfen der Salzgrasländer

Lampe, Janke (2004)

Einsetzen der Jungsubatlantischen 
Transgression um 800 AD und 
Kleine Eiszeit (1450 – 1800 AD)

4. Meeresspiegelgesteuerte Küstendynamik



Der Hengst und Gakower Ufer / Jasmund
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AG Ostsee/Küste, Klimastudie MV:

30 cm bis 2100;
jedoch räumlich differenziert

5. Zukünftiger Meeresspiegelanstieg



Folgen des zukünftigen Meeresspiegelanstiegs

Tendenz zu verstärkter Erosion u. Transgression

Tendenz zu Nehrungsdurchbrüchen und overwash

Tendenz zum Aufwachsen der Überflutungsmoore, höherer Entwässerungsbedarf

Versalzung der oberen Grundwasserleiter

Abflusshemmung in den Unterläufen der Flüsse

6. Folgen des zukünftigen Meeresspiegelanstiegs

Höhere Sturmflutpegel, höhere Seegangsbelastung



Endet der Meeresspiegelanstieg mit dem Ende des CO2-Anstiegs?

nach Voß et al. 1997

Als Folge der verzögerten Anpassung der Teilsysteme des 
Klimasystem ist mit einem Ende des Meeresspiegelanstiegs 
auf lange Sicht nicht zu rechnen.

6. Folgen des zukünftigen Meeresspiegelanstiegs



Empfehlungen der AG Ostsee/Küste 

• Verstärkung der Aufklärung der Bevölkerung über relevante Gefahren wie 
Stürme, Sturmfluten, Überflutungen und Küstenrückgang

• Anpassung der Küstenschutzanlagen an die veränderten Bedingungen, 
selektiver Rückbau bei unverhältnismäßig hohem Aufwand

• Risikominderung: keine Baugenehmigungen im Bereich potenzieller 
Gefährdungsräume

• Strategieentwicklung zur Nutzung gepolderter Flächen unter veränderten 
hydrologischen Bedingungen, eventl. Ausdeichung

• Fortsetzung und Förderung eines wissenschaftlichen Küstenmonitorings mit 
dem Ziel, Gefahrenpotenziale zu erkennen



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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